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Herren 2. Kreisklasse Gruppe 2

TSV Uschlag 1904 : FSV Dörnhagen 1899 
Mittwoch, 15.11.2023, 19:00 Uhr

Brodersen, Craatz und Müller bleiben gegen den FSV 
Dörnhagen 1899 ungeschlagen

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gruppe 2 traf der TSV Uschlag 1904 am Mittwoch, den 15.
November im 7. Saisonspiel auf den FSV Dörnhagen 1899. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Brodersen, Craatz und Müller.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Brodersen / Craatz gegen Müller-Berninger
/ Berninger. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Müller / Hochrath beim 11:7, 13:11, 3:11,
11:9 gegen Groß / Umbach doch überlegen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Auf dem falschen Fuß erwischte Björn Brodersen seinen
Gegner Rolf Müller-Berninger beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Sebastian Craatz bezwang
anschließend Karl-Heinz Groß in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Dann ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Bernd Müller hatte gegen Claudia Berninger, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Recht
deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Uwe Brodersen gegen Reinhard
Umbach. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:1. Björn Brodersen hatte im Match gegen Karl-Heinz Groß am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Wenig Chancen ließ Sebastian
Craatz dann beim 11:1, 11:8, 11:8 seinem Gegner Rolf Müller-Berninger. 6:6 (Craatz) bzw. 3:11
(Müller-Berninger) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Bernd
Müller und Reinhard Umbach, das Bernd Müller letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:2
(Müller) und 4:4 (Umbach). Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 8:1. Die
richtige Taktik hatte Uwe Brodersen beim Sieg in drei Sätzen gegen Claudia Berninger von Beginn
an. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Uschlag 1904 am 17.11.2023 gegen den SV Kaufungen
07 III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
24.11.2023 gegen die FSK Vollmarshausen 1897 einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Uschlag 1904

Doppel: Brodersen / Craatz 1:0, Müller / Hochrath 1:0 
Einzel: B. Brodersen 2:0, S. Craatz 2:0, B. Müller 2:0, U. Brodersen 1:1 

 FSV Dörnhagen 1899
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Doppel: Müller-Berninger / Berninger 0:1, Groß / Umbach 0:1 
Einzel: K. Groß 0:2, R. Müller-Berninger 0:2, R. Umbach 1:1, C. Berninger 0:2


